
   
 
ZUR SOFORTIGEN VERÖFFENTLICHUNG: 
 

Neue Webseite bringt jungen Kambodschanern die Diktatur der Khmer Rouge nahe 
 

Phnom Penh, Kambodscha, 2. Januar 2017 – Das weltweit führende Archiv- und 

Dokumentationszentrum zur Diktatur der Khmer Rouge in Kambodscha, das Documentation Center 

of Cambodia (DC-Cam), startet dieses Jahr eine neue interaktive, multimediale Webseite für junge 

Menschen. Sie wird den reichen Materialfundus des DC-Cam nutzen, um für die Jugendlichen die 

dunkelste Periode der kambodschanischen Geschichte erlebbar zu machen. Die Sammlung des DC-
Cam umfasst etwa eine Million Dokumente zum Genozid und macht es zum größten derartigen 

Archiv in Südostasien. 

 

„Für junge kambodschanische Menschen ist es wichtig, über die Geschichte der Khmer Rouge zu 

lernen,“ sagte der kambodschanische Minister für Bildung, Jugend und Sport, seine Exzellenz Dr. 

Hang Chuon Naron und fuhr fort: „Dies ist nicht nur wichtig, um Kambodschas moderne Geschichte 

zu verstehen, sondern auch um die Wurzeln und Konsequenzen der kambodschanischen Tragödie zu 

begreifen und um sicher zu stellen, dass solch eine tragische Periode sich nie wiederholen wird.“ 

 

Die neue Webseite wurde mit Unterstützung der deutschen Medienentwicklungsorganisation DW 
Akademie ins Leben gerufen. Sie wird Informationen über die Khmer Rouge in verschiedenen 

Medienformaten enthalten. Nutzer können historische Filmaufnahmen abrufen, seltene 

Dokumentarfotos anschauen und aktuelle Interviews mit Überlebenden und mit ehemaligen Kadern 

der Roten Khmer aus dem ganzen Land anhören. Die Webseite wird eine Zeitachse enthalten, auf 

der die Folge der Ereignisse von den ersten Tagen der Roten Khmer bis zu den Verhandlungen des 

Khmer Rouge Tribunals nacherlebt werden kann. Außerdem wird sie eine Auflistung der 

Politikrichtlinien der Khmer Rouge enthalten und Menschen vorstellen, die während dieser tragische 

Zeit zu Tode kamen, oder die sie überlebt haben.  

 

Während der Diktatur der Roten Khmer von 1975 bis 1979 sind etwa 1.7 Millionen Kambodschaner 
an Hunger, Erschöpfung oder durch Hinrichtungen gestorben. Millionen weitere wurden von den 

Khmer Rouge zwangsweise umgesiedelt, mit dem Ziel, das Land in einen selbstversorgenden reinen 

Agrarstaat umzuwandeln. 

 

Die neue Webseite wird die aufklärerische Arbeit von DC-Cam begleiten. Sie basiert auf einem 

Grundsatz, den der amerikanische Autor und Träger des Literatur Nobelpreises, William Faulkner, 

formulierte: „Die Vergangenheit ist niemals tot. Sie ist noch nicht einmal vergangen.“ Das Archiv- 

und Dokumentationszentrum wird durch langfristige Finanzhilfe der amerikanischen Organisation 

für internationale Entwicklung (USAID) unterstützt. 

 
„Unsere Sicht auf die Vergangenheit beeinflusst, wie wir auf unsere gegenwärtigen Verhältnisse 

reagieren,“ sagte Pheng Pong-Rasy, der Leiter des DC-Cam Genozid-Bildungsprojekts. „Wenn unsere 

Sicht auf die Geschichte falsch ist, werden wir wahrscheinlich in der Gegenwart falsche 

Entscheidungen treffen.“  

 

Eines der zentralen Anliegen des DC-Cam ist es, für alle Kambodschaner die Geschichte lebendig zu 

erhalten und ihre Relevanz zu verdeutlichen. 70 Prozent der heute lebenden Kambodschaner 

wurden erst nach dem Ende der Khmer Rouge Diktatur geboren. 

 



   
 

“Diese interaktive Webseite wird jungen Kambodschanern einen neuen Informationskanal öffnen 

und Auskunft über ein sehr wichtiges Thema vermitteln – und das genau dort, wo sich diese jungen 

Menschen aufhalten, nämlich im Internet,“ sagte Kyle James, der Berater der DW Akademie, der 

dieses Projekt mit DC-Cam betreut. Er betonte auch, dass die neue Webseite für die Nutzung auf 

Mobiltelefonen optimiert sei.  

 

Für Design und Programmierung der neuen Webseite ist die Firma Endorphine Concept 

verantwortlich, eine Kreativagentur aus Phnom Penh, die eine aktive Rolle in der aufstrebenden IT-

Branche Kambodschas spielt. Die Webseite wird Anfang 2017 in die Beta-Testphase gehen und dann 
von Fokusgruppen praktisch getestet, bevor sie im Netz freigeschaltet wird. 
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